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Weitere Wetterinfos - Letzte Seite 

ONUNE'EXTRA 

Neue Vldeo-
spiel-Konsole 
Gestern präsentierte Ninten­
do  eine erste Kostprobe der 
neuen Videospielkonsole Ga-
meCube. Seite 29 

F R E I T A G  

Ohne Katze auf 
Mäusejagd 

Erst kürzlich hat die Gemeinde Schaan per  In­
serat einen Feldmauser gesucht. Ein Witz -
dachte die Bevölkerung. Doch es gibt ihn noch 
den «Muuser». In Balzers bekommt er pro 
Mausschwanz 3,50 Franken. Mit viel Geschick 
und Geduld hält Louis Gstöhl aus Mäls die 
WUhlmauspopulation am südlichen Ende unse­
res Landes in Schach. E r  ist einer der  letzten of­
fiziellen Feldmauser in Liechtenstein. Seite 9 

Hotel Samina bereits 
1879 eröffnet 

SERIE: In der heutigen Folge der Volksblatt-
Serie «Alte Häuser und ihre Bewohner» wird 
das Hotel Samina in Triesenberg-Rotenboden 
vorgestellt. Das stattliche Haus wurde bereits 
im August 1879 eröffnet. Während den über 100 
Jahren seit dem Bau haben die Besitzer mehr­
mals gewechselt. Seit 1991 ist das Haus im Be­
sitz von Pia und Rudolf Lampen. Seite 11 

Millionen für Linux 
BERLIN: Die Berliner Linux-Dienstlei§ter 
innominate AG hat jetzt von mehreren Inves­
toren 16,2 Millionen DM neues Kapital erhal­
ten. Das gab das Unternehmen am Donnerstag 
in Berlin bekannt. Das Geld soll in die Erweite­
rung des europäischen Niederlassungsnetzes 
und die Entwicklung neuer Linux-Produkte 
fliessen. Seite 17 

ETA-Terror geht weiter 

SAN SEBASTIÄN: Bei der  Explosion von drei 
Sprengsätzen im spanischen Baskenland ist in 
der Nacht zum Donnerstag Sachschaden ent­
standen. Verletzt wurde nach Angaben der Poli­
zei niemand. Seite 34 

Rätsel über 
Absturzursache 
KAIRO/MANAMA: Nach dem ersten schwe­
ren Flugzeugunglück der  arabischen Fluggesell­
schaft Gulf Air sind 143 Tote geborgen worden. 
Die Ursache des Absturzes des Airbus A320 in 
den Persischen Golf vor der Küste Bahrains 
bleibt vorerst ungeklärt. Letzte Seite 

Gewalt an Schulen: Es 
brodelt unter der Oberfläche 

Körperliche Attacken und verbale Angriffe: Betroffene klagen - Mobbing nimmt zu 

Gewalt an Schulen - es ist trau­
rige Tatsache. Sie ist allgegen­
wärtig - körperlich oder ver­
bal. Beides tut weh. In einem 
aktuellen Fall sehen sich sogar 
Eltern und auch Lehrer 
genötigt, ihre Meinung über 
die Zeitung kundzutun. Ein 

(Lehrer (wir haben davon be­
richtet) war so fertig, dass er 
«Bildungsurlaub» nehmen 
musste. Gibt es Lösungsansät­
ze? Wenn ja, welche...? 

Erich Walter de Meijer 

Studien und Umfragen haben es ge­
zeigt: Das Thema ist und bleibt ak­
tuell. Was auffällt, ist, dass es an klei­
neren Schulen zu weniger Gewalt 
kommt. Das bestätigen Lehrer im­
mer  wieder. A n  der Oberschule in 
Vaduz beispielsweise, wo rund 100 
Schüler in acht Klassen unterrichtet 
werden, ist das Gewaltpotential we­
sentlich geringer. Keine Schlägerei­
en, keine Attacken mit Waffen oder 
Schlagwerkzeugen. Das Schulamt 
ist, so Guido Wolfinger in seinem 
gestrigen Leserbrief, anscheinend 
mit einem sehr komplexen Problem 
konfrontiert, das sich schon über 
Jahre hinzieht. «Von der Amtslei­
tung, von den Inspektoren, vom 

Walter Noser: «Viele empfinden verbale Attacken zwar nicht als Gewalt, rea­
gieren aber auf  solche mit körperlicher Gewalt.» 

Schulpsychologischen Dienst und 
insbesondere von allen involvierten 
Primär- und Oberschullehrkräften 
wurden keine Mühen gescheut, um 
der Tochter des Leserbriefschrei­
bers ein angenehmes schulisches 
Umfeld zu bieten.» Im aktuellen 
Fall, wo ein Mädchen massiv 
attackiert worden ist, könne der  ge­
forderte Schulausschluss das Prob­
lem nicht lösen. Messerattacken, 

körperliche Gewalt, Versetzungen 
und Ausschlussdrohungen. Befin­
den sich Eltern, Lehrer und Schüler 
in einem in einer Sackgasse, wo man 
nicht mehr miteinander reden kann 
...? 

Wo gibt es Lösungsansätze? Die 
existieren bereits, meint Walter 
Noser, frischgebackener Direktor 
der Oberschule in Vaduz: «Wenn 
die Schulen nicht zu gross sind, 

dann besteht die Möglichkeit, dass 
eine A r t  familiäres Klima gedei­
hen kann. Jeder kennt jeden fast 
beim Namen - das wirkt.» Noster 
ist ein erfahrener Mann, seit 23 
Jahren im Dienst und e r  erklärt, 
dass das Gewaltpotential eigent­
lich gar nicht sonderlich zugenom­
men habe. Noser: «Hin und wieder 
haben wir es aber schon mit 
schwierigen Burschen und 
Mädchen zu tun - die brauchen 
dann eben mehr Aufmerksamkeit. 
Es gibt welche, die kommen mit 
ihren Mitschülern nicht klar, und 
dann gibt es solche, die kommen 
mit ihren Lehrern nicht klar. Die  
Problematik ist komplex», klagt 
Noser. Die grössere Schulen hät­
ten da  schon grössere Probleme -
an diesen Schulen kommt ein viel 
strafferes Vorschriftengerüst zum 
Einsatz - «und damit könnten 
dann einige nicht klar kommen. 
Eschen und TViesen sind grösser -
die haben auch mehr Probleme. 
Alles ist anonymer, es  gibt viele 
Verhaltensprobleme.» 

Mit einer Sorge hat  allerdings 
auch Walter Noser zu schaffen: 
«Mobbing«: «Das hat es früher 
nicht gegeben. Wir werden uns 
überlegen müssen, wie wir mit die­
ser Sache ganz, ganz schnell fertig 
werden. Seite 3 

FC Vaduz in Europacup-Laune 
Rückspiel UEFA-Cup: FC Vaduz - SC Wronki/Polen 3:3 (2:2) 

REKLAME 

Sie glaubten an ihre minimale Chance und gingen bereits in der 8. Minute durch Spielertrainer Wegmann in Führung. 
Sie wollten sich wie schon im Hinspiel in Polen möglichst gut verkaufen und ein gutes Ergebnis erzielen und dieses 
Vorhaben ist ihnen mit diesem 3:3 wahrlich gelungen, den Spielern des FC Vaduz, auch wenn sich letztlich der 
Favorit, die Profitruppe aus Wronki, durchsetzte und somit in die 1. Hauptrunde des UEFA-Cups einzieht. Überra­
gender Spieler im Vaduzer Dress war wie schon im Hinspiel der Litauer Slekys (rechts im Bild), der den zweiten 
Vaduzer TYeffer erzielte. Seife 1 9  

ARENA 
I x E l i i l i U l j y — B P  - 3 x  Party 

1 ARENA mit 3 Discos 
Diso*  - OMIa» • H a u s *  I T r a n e »  

IV. 28.8t M i m  S u n s h i h i  W a h l  
Fr. 1.9: Love -Comtac t -M u m o c r  
z w i s c h e n  Sa rc jnns  u n d  T r u b b a c h  


